
Der individuelle Stundenplan 
 
Die Integrierte Sekundarschule, wie schon seit Jahrzehnten die Gesamtschule, mit ihrer Möglichkeit der 
Fach-Leistungs-Differenzierung gibt eine erste Antwort auf die Unterschiedlichkeit der Schüler. Je nach 
den Fähigkeiten eines Kindes in dem jeweiligen Fach, wird es auf unterschiedlichen Niveaus unterrichtet. 
Wir an der MBO glauben, dass ein individueller Stundenplan die optimale Förderung ermöglicht. 
 

Die MBO bietet den Stundenplan nach Maß! 
 

• Wir bieten „Neigungsklassen“. 
 
 

• Wir bieten die Möglichkeit, das Abitur nach 12 oder 13 Jahren abzulegen. 
 

• Wir bieten die Möglichkeit im sog. „Pool-Fach“, die zweite Fremdsprache im 7. Jahrgang zu beginnen 

oder ein anderes weiteres „Neigungsfach“ zu wählen. 
 

• Wir bieten für alle, die im sog. „Pool-Fach“ die zweite Fremdsprache nicht erlernen, individuelle 

Fördermöglichkeiten in Sprachen, Deutsch oder Mathematik. 
 

• Wir bieten im Rahmen der „Module“ sehr interessante Unterrichtsangebote. 
 

• Wir bieten eine Haus- bzw. Lernaufgabenbetreuung. 
 

 

• Wir bieten in der Mittelstufe eine Spezialisierung im Fach Sport über ein breit gefächertes Angebot 

an Arbeitsgemeinschaften. 
 

Das Grundprinzip der Neigungsklassenbildung ist eine pädagogische Schwerpunktsetzung, die auf dem 
gemeinsamen Interesse aller Kinder einer Klasse basiert. In der Schulbroschüre wird dieses Prinzip 
ausführlich dargestellt. An dieser Stelle nur so viel: In der Musikklasse z.B. spielen alle Schülerinnen und 
Schüler ein Instrument oder erlernen es. Außerdem hat wenigstens einer der beiden Klassenlehrer das 
Fach Musik. Unsere Erfahrungen zeigen, dass sich diese Gemeinsamkeit positiv auf das Lernen und 
Arbeiten auswirkt. 
 

Die Verkürzung des Abiturs auf 12 Jahre ist  eine umstrittene Entscheidung des Senats. Sie kann 
sicher nicht für alle jungen Menschen richtig sein. Zu einem sehr frühen Zeitpunkt (am Ende von Klasse 
sechs) müssen die Eltern sich entscheiden. In diesem Alter lässt sich noch wenig über die 
Lerngeschwindigkeit eines Kindes sagen. Auch wer langsamer lernt, hat ein Recht das Abitur zu machen! 
Aus diesem Grund bieten wir weiterhin beides an: Man kann an der MBO das Abitur nach 12 Jahren 
ablegen oder, wenn es für die Schülerin bzw. den Schüler besser ist, erst nach 13 Jahren. Es ist 
das gleiche Abitur! 
Bei der Anmeldung zum 7. Jahrgang sollten Sie nur mitteilen, welchen Weg Sie für Ihr Kind wünschen. 
Hiervon ist nur die Fremdsprachenwahl abhängig. Die eigentliche Entscheidung fällt am Ende der 10. 
Klasse! 
Sollte Ihr Kind die Berechtigung zum Besuch der Oberstufe erworben haben, können Sie den 
entsprechenden Antrag stellen. 
 

Im sog. „Pool-Fach“ gibt es in Abhängigkeit von der Wahl des „Neigungsfaches“ und von den Fähigkeiten 
des Kindes eine Vielzahl von Möglichkeiten. Die vielen Angebote und Wahlmöglichkeiten werden im 
Kapitel „Pool-Fach“ und im Anhang „Flussdiagramm zur Anmeldung“ dargestellt. Dieses System erscheint 
sehr kompliziert, aber keine Angst, Ihr Kind bekommt nur einen Stundenplan! 
 
Die „Module“ sind ein weiterer Baustein zur individuellen Förderung nach Maß. In dieser benotungsfreien 
Unterrichtszeit bieten wir interessante Angebote, spezielle Übungsstunden und vertiefende Kurse an.  
 
An drei Tagen in der Woche bieten wir eine fachbezogene Hausaufgabenbetreuung an. 
 

Seit vielen Jahren ermöglichen wir unseren Schülerinnen und Schülern, dass sie einen Teil ihrer 
Sportstunden in selbst gewählten Kursen ableisten können. Diese Spezialisierung im Fach Sport ist 
sicher ein Standbein der vielen Erfolge der MBO im Berliner Schulsport. 
 


